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Herren Kreisliga A, Gruppe 1

SpVgg Mössingen II : TTC Ofterdingen 
Samstag, 06.04.2024, 18:00 Uhr

6:9-Niederlage für den TTC Ofterdingen bei der SpVgg 
Mössingen II

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der SpVgg Mössingen II am
Samstagabend in den Armen: Matthias Streib hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (33:26 Sätze) in der Herren
Kreisliga A, Gruppe 1 Partie gegen den TTC Ofterdingen gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Horst Amann, der in seinen Spielen souverän agierte
und ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Kaum Chancen ließen Knöll / Amann beim 3:0 ihren Gegner
Lösch / Weber. Unglücklich waren Klose / Knappik im Anschluss in der Begegnung gegen Metz /
Binder, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Schänzlin / Streib und
Walz / Dürr beendet, das Schänzlin / Streib letztendlich gewannen. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte Matthias Knöll letztlich an der Hand, um sich
gegen Timo Lösch durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Horst
Amann gelang es, Alexander Metz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100
absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Andreas Klose und Alexander
Weber die Schläger kreuzten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Fast verloren schien das Spiel von Jan Knappik gegen Andreas Binder, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Jan Knappik jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte
im Entscheidungssatz. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
an der Reihe. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Dominik Schänzlin bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Tobias Dürr dann doch niedergerungen worden. Das folgende Einzel zwischen
Matthias Streib und Jürgen Walz endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Die gewinnbringende
Taktik fehlte danach Matthias Knöll bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander Metz von
Beginn an. Da Timo Lösch am Nachbartisch nicht antreten konnte, verbuchte Horst Amann einen
kampflosen Sieg. Andreas Klose gegen Andreas Binder hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Die
Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 8 Siege und 13 Niederlagen für Binder aus. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Jan Knappik konnte im Spiel gegen Alexander
Weber einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Die
siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Dominik Schänzlin bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Jürgen Walz ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so gestalten, wie
man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Wie eng das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz
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endeten. Einen Sieg holte anschließend Matthias Streib beim 11:8, 6:11, 11:8, 11:6 gegen Tobias
Dürr. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Dürr nun 3 Siege und 3 Niederlagen in seiner Bilanz für
die aktuelle Saison stehen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat die SpVgg Mössingen II in der Saison nun 11 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 13.04.2024 gegen die TG
Gönningen bevor. Für den TTC Ofterdingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Burladingen III am 19.04.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 15:19 geht.

 Statistik:
 SpVgg Mössingen II

Doppel: Knöll / Amann 1:0, Klose / Knappik 0:1, Schänzlin / Streib 1:0 
Einzel: M. Knöll 1:1, H. Amann 2:0, A. Klose 1:1, J. Knappik 2:0, D. Schänzlin 0:2, M. Streib 1:1 

 TTC Ofterdingen
Doppel: Metz / Binder 1:0, Lösch / Weber 0:1, Walz / Dürr 0:1 
Einzel: A. Metz 1:1, T. Lösch 0:2, A. Binder 1:1, A. Weber 0:2, J. Walz 2:0, T. Dürr 1:1


